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Ort: Lehrerzimmer Arndt-Gymnasium in der umfunktionierten Gymnastikhalle
 
Top1: Eröffnung der Sitzung gegen 19:40 durch die Vorsitzende und Begrüßung von Frau 
Waldschütz (Schulaufsicht) mit gleichzeitiger Verwunderung über das Arbeitsumfeld der Lehrer an 
dieser Schule. 
Top2: Das Protokoll liegt nicht vor und kann somit nicht genehmigt werden, als Protokollführer 
meldet sich Herr Wurst (Fichtenberg Gym.). Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen 
angenommen.
Top 3: Frau Waldschütz stellt sich vor. Sie ist seit 01.03.2013 für Zehlendorf-Steglitz in der 
Schulaufsicht verantwortlich und arbeitet aktiv in dieser Funktion seit Ende der Osterferien (vorher 
in Charlottenburg-Wilmersdorf zuständig). Schwerpunkt bisheriger Tätigkeit war die Inklusion. 
Zuständigkeit für 2 staatliche Grundschulen, alle privaten Schulen sowie Volkshochschule im 
Bezirk. Frau Waldschütz stell fest, dass der Schulentwicklungsplan nicht vorliegt und dass auch der 
Zustand der Schulen im Bezirk schlechter ist, als von ihr erwartet. Probleme sollen gemeinsam 
angegangen werden. Auf Fragen erklärt sie, 

– vorläufig kommissarisch bis Ende Juni, anschließend „ohne kom.“ zuständig zu sein.
– dass 1€-Jobber nicht den Schulbetrieb aufrecht erhalten dürfen, sondern nur unterstützend 

tätig sein dürfen. Dies wird überwacht.
– Lehrerausstattung im Bezirk gut ist (>100%), aber sich diese zahlen schnell ändern können. 

Es gab 10 Neueinstellungen und 40 Entfristungen; im Grundschulbereich sieht es gut aus, in 
anderen Bereichen gibt es Ungleichheiten.

– PKB-Lehrkräfte sollen bei Engpässen schnelle Entlastungen bringen, die Beantragung 
dauert keine 6 Wochen, ist aber auch nicht kurzfristig realisierbar (gesetzl. Vorschriften, 
Frauenbeauftragte, Personalrat)

– Prognostizieren von Schülerzahlentwicklungen auf kommendes Schuljahr wird umgesetzt, 
Problembereiche – wie an Quentin-Blake/Biesalski-Schule- werden beobachtet. Zuständig 
ist der Bezirk.

– Unterrichtsausfallstatistik wird veröffentlicht (Schule / Schulamt) – kein Rückschluss auf 
die Qualität der Statistik

– Lehrerpool (ähnlich wie in USA) gibt es im Prinzip, jedoch ist der Einsatz der Lehrer wegen 
Vorschriften nicht so kurzfristig möglich, wie im genannten Beispiel.

– Der Bezirk war nicht sehr stark von den Lehrerstreiks betroffen.
Top4: Einwohnerantrag – über 2.800 Unterschriften (1000 waren nötig) – ist erfolgreich und wird 
am 28. Mai übergeben (publizierte Veranstaltung). Voraussichtlicher Ablauf → BVV → verweist an 
die Ausschüsse – Ergebnisse frühestens August/September. Aus den Gremien wird berichtet, dass 
eine Einwohnerantrag als attraktive Möglichkeit der Einflussnahme aufgegriffen wird. Der 
Jugendhilfeausschuss fordert stärkere Berücksichtigung der Bevölkerungsentwicklung in 
Neubaugebieten. Die Aula/Turnhalle der Quentin-Blake-GS darf zukünftig nicht für 
Großveranstaltungen (>100 Personen) genutzt werden – an anderen Schulen bestehen ähnliche 
Einschränkungen (Einschulungen in Etappen).
Top5: Schulhomepages - wie machen es andere? Zusammenfassender Bericht aus 6+1 
Rückmeldung wird dem BEA zur Verfügung gestellt. Die Abfrage betraf nur Grundschulen. 
Lebhafte Diskussion zur Mitarbeit von Eltern, Fördervereinen und anderen Förderern. Zuständigkeit 
ist eindeutig beim Schulleiter anzusiedeln. Auf der Homepage sollten Schul-Statistiken 
veröffentlicht werden – Hinweis: Schulamt veröffentlicht diese ebenfalls. 
Blogs sind moderiert zu gestalten. 

Erstellt: Jürgen Wurst (28.Mai2013)
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Top6: Berichte aus den Gremien – (siehe hierzu auch Top4): Herr Draheim stellte anhand einiger 
Anekdoten dar, dass die Qualität der Informationen viele Wünsche offen lässt, gegebene Zusagen 
nicht eingehalten werden (Beispiel Amok-Ausstattung an Schulen) und immer wieder „taube 
Ohren“ anzutreffen sind. Aus dem Landesschulbeirat wird berichtet, dass es Neuregelungen zum 
Übergang an ISS und OSZ gibt und Elternrechte an OSZ denen anderer Schulen angepasst wurden. 
Die Geschwisterregelung für Zugang zu Schulen wird voraussichtlich reaktiviert werden.
Top7: Es wird ein Antrag zum Sanierungsrückstau formuliert und dem BEA zur Abstimmung 
vorgestellt. Der genaue Text soll dem Protokoll beigefügt werden. Der Antrag wurde ohne 
Gegenstimme und ohne Enthaltung angenommen.
Top8: Keine Wortmeldung zu Verschiedenes.
Ende der BEA-Sitzung 21:45
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